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Zum Urteil S.240, Grundig TK 248, Tasten Record und Play 

Aus einer Spaß-Vorführung im Jahre 1973 für einen Nachbarjungen schließt das Gericht, 

dass der Angeklagte bereits damals ein Tonbandgerät Grundig TK 248 besaß. Das Grundig 

TK 248 besitzt jedoch eine andere Tastengestaltung als sie der Jugendliche von damals im 

Detail beschrieben hat. Es ist somit erwiesen, dass es sich beim Gerät des Angeklagten zu 

dieser Zeit nicht um ein Grundig TK 248 gehandelt hat. 

Urteil, S 240 

 

Das Foto zeigt in einem Beispiel die am weitesten verbreitete Tastenanordnung eines 

Tonbandgeräts. Wesentlich ist, dass eine Aufnahme durch gemeinsames Drücken der 

nebeneinender liegenden Tasten Record und Play gestartet wird. Genau so hatte es der 

Zeuge auch geschildert. 

 



Bernd Haider, Version 02, 12.12.2020 2 Grundig TK 248, Tasten Record und Play 

 

Urteil S. 241 

 
 

In der Tat sieht die Tastatur des das TK 248 auf den ersten Blick ähnlich aus wie bei vielen 

Geräten. Anzahl und Art der in der Mitte gelegenen Tasten scheinen mit dem Beispiel weiter 

oben übereinzustimmen. 
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Beim genaueren Hinsehen wird deutlich, dass die Tastenanordnung des TK 248 nicht dem 

Beispiel entspricht. Die Start-Taste des TK 248 mag der vom Zeugen beschriebenen Play-

Taste entsprechen. Die meistens daneben liegende Record-Taste gibt es jedoch nicht. 

Stattdessen gibt es eine zweite Stop-Taste. 

 

 

Spätestens bei der Inaugenscheinnahme der Fotos des TK 248 hätte den Richtern auffallen 

müssen, dass es die in der Zeugenaussage genau beschriebene Tastenanordnung Record 

und Play gar nicht gibt. 

 

Dieses Foto wurde dem Zeugen und den Richtern zur Identifizierung des TK 248 vorgelegt 

(vorgelegtes Bild 1). Bereits während der Vernehmung des Zeugen hätte der Vernehmungs-

beamte erkennen müssen, dass die Tastenanordnung auf dem Bild nicht der Beschreibung 

des Zeugen entspricht.  


